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Für alle, die gerne 
unterwegs sind. 

www.libertycard.ch
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Herzlich willkommen in der 
Welt von LibertyCard.

Wir freuen uns, Ihnen Ihre neue LibertyCard zu überreichen. Damit 

besitzen Sie die erste Kreditkarte der Schweiz, welche Sie speziell für 

Ihre Mobilität belohnt. Denn mit der LibertyCard pro fi tieren Sie immer 

dann, wenn Sie unterwegs sind. Relevante Zusatzleistungen und Mehr-

werte machen die Karte zu Ihrem sicheren Begleiter für unterwegs.

In dieser Broschüre informieren wir Sie detailliert über Ihre neue 

LibertyCard. Erfahren Sie unter anderem, welche umfangreichen 

Leistungen auf Sie warten. Oder wie Sie wertvolle Liberty-Punkte für 

das Bonusprogramm sammeln und Sie sich individuelle Belohnungen 

sichern können.

Nehmen Sie sich also Zeit, um die vielen Vorteile Ihrer LibertyCard 

besser kennen zu lernen. Wir versprechen Ihnen: Es lohnt sich.

Freundliche Grüsse

Stefan Bolt

Chief Executive Offi  cer
BonusCard.ch AG

Editorial
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Die LibertyCard: 
unterwegs mit 
vielen Vorteilen.

Die LibertyCard bietet Ihnen viele attraktive Leis-

tungen rund um die Mobilität. Ganz gleich, ob Sie 

mit dem Flugzeug, dem Auto, dem Zug oder dem 

Velo unterwegs sind: Sie profitieren von einem  

Bonusprogramm mit lukrativen Prä mien, intelli-

genten und umfassenden Mehrwerten sowie exklu-

siven Services.

Visa LibertyCard

Die Visa LibertyCard bietet Ihnen alle vorteilhaften 

Leistungen einer Visa Kreditkarte. Zusätzlich neh-

men Sie an einem einzigartigen Bonusprogramm 

teil: Immer wenn Sie mit Ihrer LibertyCard be-

zahlen, werden Sie mit Liberty-Punkten belohnt. 

Handelt es sich bei der Ausgabe um eine Mobili-

tätsdienstleistung, schreiben wir Ihnen doppelte 

Liberty-Punkte gut. Die gesammelten Liberty- 

Punkte können Sie für attraktive Prämien wie 

SWISS- oder SBB-Gutscheine einlösen. Abgerun-

det wird das Angebot durch passende Mehrwerte, 

wie zum Beispiel Reiserechtsschutz oder Gepäck-

versicherung, die das Unterwegssein noch unbe-

schwerter machen – für Sie und Ihre Familie. 

Visa LibertyCard Prepaid

Die Visa LibertyCard Prepaid ist für alle geeignet, 

die jederzeit ihre Ausgaben unter Kontrolle haben 

wollen und nur über die einbezahlten Guthaben 

verfügen möchten. Das Guthaben ist auf einem  

Konto gespeichert – und nicht auf der Karte. Folg-

lich ist Ihr Guthaben im Fall eines Verlustes oder 

Diebstahls der Karte in Sicherheit. 

Ihre Visa LibertyCard Prepaid können Sie einfach 

und beliebig oft aufladen. Entweder per Einzah-

lungsschein oder per Lastschriftverfahren.

Jahresgebühr

Visa LibertyCard &  CHF 60

Visa LibertyCard Prepaid 

Wert der Leistungen  über CHF 200

Sie sparen* über CHF 140

* Im Vergleich zum Einzeleinkauf gleicher Leistungen.

Visa LibertyCard & Visa LibertyCard Prepaid

Visa LibertyCard & Visa LibertyCard Prepaid
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Mehr Punkte. Mehr 
Schutz. Die Visa 
LibertyCard Plus.

Die Visa LibertyCard Plus bietet Ihnen noch um-

fangreichere Mehrwerte für unterwegs. Dazu zählen 

eine komplette Reiseversicherung, Gepäck s ervice 

oder Private Medical Versicherung im Falle einer 

Krankheit im Ausland. Ausserdem sammeln Sie 

noch schneller Bonuspunkte. Jeder Kartenein-

satz wird mit Liberty-Punkten belohnt, solche für 

Mobilitätsdienstleistungen sogar mit vierfachen 

Liberty-Punkten. Die gesammelten Liberty-Punkte 

können Sie für Ihre Wunsch-Prämie einlösen.

Jahresgebühr 

Visa LibertyCard Plus CHF 150

Wert der Leistungen über CHF 900

Sie sparen* über CHF 750

* Im Vergleich zum Einzeleinkauf gleicher Leistungen.

Visa LibertyCard Plus

Visa LibertyCard Plus
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Alle Leistungen auf einen Blick.

Leistung LibertyCard & LibertyCard Plus
 LibertyCard Prepaid

Liberty-Bonusprogramm (Details auf Seite 9–10)

Liberty-Punkte sammeln

Liberty-Mehrwerte (Details auf Seite 12–15)

Sicher unterwegs

Verlustschutz

Kartensperrservice

Annullierung vor der Reise

Suchen und Bergungen

Reiserechtsschutz

Gepäckversicherung

Veloversicherung Kasko

Spezialkonditionen bei Avis

Sorglos unterwegs

Reiseversicherung:

Annullierung während der Reise

Assistance

Reisekomfort (Reiseverspätung)

Selbstbehaltsdeckung bei Mietfahrzeugen (CDW)

Veloversicherung Diebstahl

Notfallkarte und Notfallbargeld

Private Medical

Reduzierte Gebühr für Fremdwährungstransaktionen

Bequem unterwegs

Concierge-Service

Gepäckservice am SBB Bahnhof

Konditionen & Gebühren (Details auf Seite 16)

Leistungen
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Liberty-Punkte 
sammeln und 

Sobald Sie mit Ihrer Visa LibertyCard bezahlen, 

sammeln Sie Liberty-Punkte. Egal, ob in der 

Schweiz, im Ausland oder online. Pro ausgegebe-

nem Franken erhalten Sie einen Liberty-Punkt.

Wenn Sie für eine Mobilitätsdienstleistung bezah-

len, schenken wir Ihnen pro ausgegebenem Fran-

ken sogar mehr fache Liberty-Punkte.

Unterwegs sein lohnt sich mehrfach

Zu Mobilitätsdienstleistungen zählen Zugfahrten, 

Flüge, Hotelbuchungen, Tanken, Taxifahrten, Velo-

mieten, Parkgebühren – und viele weitere mehr. So 

haben Sie beinahe überall die Möglichkeit, wert-

volle Mehrfachpunkte zu sammeln.

Eine Liste aller Mobilitätsdienstleistungen fi nden 

Sie auf www.libertycard.ch/bonusprogramm.

Auto: Tanken, Mietwagen, Car-Sharing, 

Taxi, Parken, Maut

Öff entliche Verkehrsmittel: Bahn, Bus, 

Tram, Schiff , Postauto

Flug: Direktbuchungen bei allen Airlines

Velo: PubliBike, Rent a Bike etc.

Unterkünfte: Direktbuchungen bei Hotels, 

Ferienwohnungen etc.

Diverses: Bergbahnen, Skilifte

Liberty-Bonusprogramm

2-fache Liberty-Punkte 

mit Ihrer Visa LibertyCard bzw. 

Visa LibertyCard Prepaid

1-fache Liberty-Punkte 

mit Ihrer Visa LibertyCard, Visa LibertyCard 

Prepaid bzw. Visa LibertyCard Plus

4-fache Liberty-Punkte 

mit Ihrer Visa LibertyCard Plus

×2

×1

×4
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Sichern Sie sich
Ihre individuelle 
Belohnung.

Sie möchten sich etwas gönnen? Lösen Sie Ihre  

gesammelten Liberty-Punkte einfach und bequem 

gegen attraktive Liberty-Prämien ein.

Aktuelle Prämien unserer Preferred Partner:

Option «Kick-Back» – Kontogutschrift statt Prämie

Mit der Option «Kick-Back» haben Sie die Möglich-

keit, Ihre Liberty-Punkte in eine Kontogutschrift 

umzuwandeln. Sie entscheiden, wie viele Liberty- 

Punkte Sie in Bargeld eintauschen möchten.

Liberty-Punktesaldo

Ihre Liberty-Punkte sind zwei Jahre gültig. Um den 

Überblick zu behalten, ist Ihr Liberty-Punktesaldo 

auf der monatlichen Kartenabrechnung aufgeführt 

und jederzeit online abrufbar.

SWISS: Gutscheine für Flüge

SBB: Gutscheine für SBB Angebote

Best Western Hotels: Gutscheine für 

Hotelübernachtungen

Bequem zur 
gewünschten Prämie.

Lösen Sie Ihre gesammelten Liberty-Punkte online 

gegen Ihre gewünschten Prämien ein. Oder wandeln 

Sie die Liberty-Punkte in eine Kontogutschrift um. 

Damit Sie schnell zu Ihren Prämien kommen, müs-

sen Sie sich einmalig auf www.myonlineservices.ch 

registrieren (siehe Seite 18).

So einfach geht’s:

1. Melden Sie sich auf 

 www.myonlineservices.ch an.

2. Klicken Sie auf «Prämien».

3. Wählen Sie die gewünschte Prämie 

 bzw. die Option «Kick-Back».

4. Sie erhalten den Gutschein per  

 E-Mail oder Post zugestellt. 

 Die Kontogutschrift erfolgt auto-

 matisch auf Ihr Liberty-Konto.

Liberty-Bonusprogramm
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Sicher unterwegs

Verlustschutz 
Sie verlieren kein Geld bei Diebstahl, Verlust oder Miss- 
brauch Ihrer Karte. Alle Schäden, unter Einhaltung der 
Sorgfaltspflicht, sind vom Zeitpunkt des Verlusts bis zur
eingegangenen Verlustmeldung gedeckt. Ausserdem
erhalten Sie alle Ersatzkarten sowie Ersatz-PINs kostenlos.

Kartensperrservice
Registrieren Sie Ihre persönlichen Zahlkarten und 
SIM-Karten. Bei Verlust Ihrer Karten genügt ein Anruf 
und sie werden sofort gesperrt.
Formular unter www.libertycard.ch/kartensperrservice

Annullierung vor der Reise pro Ereignis pro Ereignis
Schutz für Sie und Ihre Familie bis zur Abreise. Egal Familiendeckung Familiendeckung
wohin Sie reisen und unabhängig davon, wie Sie zahlen. CHF 10’000 CHF 20’000

Suchen und Bergungen pro Ereignis pro Ereignis 
Wird die versicherte Person vermisst oder befindet Familiendeckung Familiendeckung
sie sich in einer Notlage, sind die notwendigen CHF 50’000 CHF 50’000
Kosten gedeckt.

Reiserechtsschutz pro Ereignis pro Ereignis
Fahren Sie mit Sicherheit an Ihr Ziel. Bei Streitigkeiten, Familiendeckung Familiendeckung
die im Zusammenhang mit Ihrer Reise stehen (Hotel- weltweit: CHF 50’000 weltweit: CHF 50’000
anbieter, Mietwagenfirma etc.), werden Sie unterstützt. Europa: CHF 250’000 Europa: CHF 250’000

Gepäckversicherung pro Ereignis pro Ereignis
Versichert ist Ihr Gepäck, welches Sie täglich mit sich Einzeldeckung Einzeldeckung 
führen. Das Abhandenkommen Ihres Gepäcks ist CHF 2’000 CHF 5’000
während der Reise versichert. Selbstbehalt CHF 200 Selbstbehalt CHF 200

Veloversicherung Kasko pro Ereignis pro Ereignis
Bei Beschädigung Ihres Velos werden die Reparatur-  Einzeldeckung Einzeldeckung
und Ersatzkosten übernommen, sodass Sie möglichst CHF 2’000 CHF 3’000
schnell wieder mobil sind. Selbstbehalt 10�% des Selbstbehalt 10�% des
 Anschaffungswertes, Anschaffungswertes, 
 mind. CHF 200  mind. CHF 200
 bei Beschädigung bei Beschädigung

Spezialkonditionen bei Avis
Sie profitieren von bis zu 25�% Rabatt weltweit auf eine
Buchung bei Avis. Der Rabatt-Code lautet: S802101.

Detaillierte Leistungsübersicht der Pakete.

Liberty-Mehrwerte

Leistung LibertyCard & LibertyCard Plus
 LibertyCard Prepaid
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Liberty-Mehrwerte

Sorglos unterwegs

Reiseversicherung

Annullierung während der Reise   pro Ereignis
Bei einer Reiseannullierung werden die Kosten  – Familiendeckung
auch nach Reiseantritt übernommen. Unabhängig   CHF 20’000
davon, wie die Reise bezahlt wurde.

Assistance   pro Ereignis
Im Notfall steht Ihnen die 24h-Assistance rund   – Familiendeckung
um die Uhr zur Verfügung. Sie hilft Ihnen sofort und   unbegrenzt
unmittelbar und organisiert vor Ort Notfallhilfe.

Reisekomfort (Reiseverspätung)   pro Fall
Wird Ihre Reise kurzfristig annulliert oder kommt   – Familiendeckung
es zu einer Verspätung, so sind Sie für zusätzliche    CHF 1’000
Kosten abgedeckt. 

Selbstbehaltsdeckung bei Mietfahrzeugen (CDW)   pro Fall
Beim Mieten von Fahrzeugen weltweit wird der   – Einzeldeckung
Selbstbehalt bei Schäden oder Diebstahl über-   CHF 2’000
nommen (inkl. Mobility Fahrzeuge in der Schweiz).

Veloversicherung Diebstahl   pro Ereignis
Bei Diebstahl Ihres Velos übernehmen wir die Kosten,   – Einzeldeckung
sodass Sie möglichst schnell wieder mobil sind.   CHF 3’000
   Selbstbehalt 10�% des
   Anschaff ungwertes,
   mind. CHF 200 
   bei Diebstahl

Die vollständigen Allgemeinen Versicherungsbedingungen fi nden Sie auf www.libertycard.ch/versicherungen

Leistung LibertyCard & LibertyCard Plus
 LibertyCard Prepaid

Erläuterungen 

Familiendeckung: Versichert sind der jeweilige Karteninhaber und die sich mit ihm auf der Reise
 befi ndenden Familienmitglieder
Einzeldeckung:  Versichert ist der jeweilige Karteninhaber
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Sorglos unterwegs

Notfallkarte und Notfallbargeld
Bei einer gestohlenen, verlorenen oder gar defekten Karte  –  1 × pro Jahr inbegriffen
im Ausland organisieren wir innerhalb von 24 Stunden 
eine Notfallkarte für Sie und zahlen Ihnen Notfall-
bargeld aus.

Private Medical   pro Fall
In Ergänzung zu Ihrer Krankenkasse und UVG-  – Einzeldeckung
Unfallversicherung sind Sie im Ausland mit Private   CHF 200’000
Medical privat versichert.

Reduzierte Gebühr für Fremdwährungstransaktionen
Sind Sie viel unterwegs und setzen Ihre LibertyCard auch  –
im Ausland ein, so kommen Sie in den Genuss von reduzierten 
Konditionen (1,75�%) für Fremdwährungstransaktionen.

Leistung LibertyCard & LibertyCard Plus
 LibertyCard Prepaid

Liberty-Mehrwerte

Erläuterungen 

Familiendeckung: Versichert sind der jeweilige Karteninhaber und die sich mit ihm auf der Reise
 befindenden Familienmitglieder
Einzeldeckung:  Versichert ist der jeweilige Karteninhaber
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Leistung LibertyCard & LibertyCard Plus
 LibertyCard Prepaid

Liberty-Mehrwerte

Bequem unterwegs

Concierge-Service
Ob Restaurantreservationen, Konzerttickets oder Blumen – unbegrenzt 
für Ihre Liebsten: Rufen Sie die Nummer +41 44 283 34 06 an
und der Concierge-Service organisiert es für Sie. Rasch und
unkompliziert.

Gepäckservice am SBB Bahnhof
Packen Sie Ihren Koff er und checken Sie Ihr Fluggepäck – 1 × pro Jahr inbegriff en
bequem am Bahnhof ein. Oder lassen Sie Ihr Gepäck   (max. 1 Koff er für
innerhalb der Schweiz durch die SBB transportieren.  Check-In oder max. 2  
  Koff er für Transport  
  innerhalb Schweiz)

Die vollständigen Allgemeinen Versicherungsbedingungen fi nden Sie auf www.libertycard.ch/versicherungen
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Konditionen

Alle Leistungen und Gebühren auf einen Blick.

Liberty-Bonusprogramm inbegriffen inbegriffen inbegriffen
 2-fache Punkte auf 2-fache Punkte auf 4-fache Punkte auf
 Mobilitätsumsätze Mobilitätsumsätze Mobilitätsumsätze

Mehrwerte «Sicher unterwegs»  inbegriffen inbegriffen inbegriffen

Mehrwerte «Sorglos unterwegs»  – – inbegriffen

Mehrwerte «Bequem unterwegs»  – – inbegriffen

Jahresgebühr – Hauptkarte CHF 60  CHF 60 CHF 150

Jahresgebühr – Zusatzkarte CHF 30 CHF 30 CHF 75

Kontoaktivierung – – –

Erste Kontoaufladung – kostenlos –

Jede weitere Kontoaufladung – 1�% – 
(max. CHF 3’000 Guthaben)  mind. CHF 2 

Jahreszins 14,9�% – 14,9�%

Fremdwährungstransaktionen 2�% 2�% 1,75�%

Transaktionen in CHF im Ausland 2�% 2�% 1,75�%

Bargeldbezug*  3,75�%  
  mind. CHF 5 (CH), mind. CHF 10 (Ausland) 

Bargeldbezug Cashback   CHF 3.50 pro Transaktion 
(am SBB Schalter)     

Einzahlungen am Postschalter  CHF 2 

Ersatzkarte  kostenlos 

Ersatz-PIN-Code  kostenlos 

Verzugsgebühr  CHF 20 

Max. Selbstbehalt bei Missbrauch  keinen 

Elektronische Rechnung  kostenlos 

Papierrechnung  CHF 2 pro Rechnung

Nachdruck Kontoauszug  CHF 10 

Rückerstattung auf Post- oder  CHF 20  
Bankkonto

Bestellung Verkaufsbeleg  CHF 20 

Unberechtigte Rückbelastung  CHF 20 

Leistungsübersicht LibertyCard LibertyCard Prepaid LibertyCard Plus

* Lotto- (exkl. Swisslotto), Wett- und Casinoumsätze werden wie Bargeldbezüge behandelt
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Zusatzschutz

Optionaler Zusatz-
schutz für Sie.

Umfassender Schutz vor unvorgesehenen Ereig-

nissen: mit der optionalen Shopping- oder Saldo-

Versicherung. Als Liberty-Kunde profi tieren Sie 

dabei von besonders attraktiven Konditionen.

Shopping-Versicherung

Mit der umfassenden Shopping-Versicherung 

macht Ihnen das Einkaufen noch mehr Spass. 

Denn sie bietet Ihnen mehr Sicherheit im Internet, 

beim Transport, bei der Warenrückgabe und bei 

Streitfällen. Die Shopping-Versicherung hilft Ihnen 

schnell und unkompliziert.

Für die Hauptkarte: 

CHF 1.50/Monat bzw. nur CHF 18 pro Jahr

Jede Zusatzkarte: 

CHF 1/Monat bzw. nur CHF 12 pro Jahr

Saldo-Versicherung 

(nur für Kreditkarten erhältlich)

Mit der Saldo-Versicherung haben Sie eine Sorge 

weniger. Sie übernimmt schnell und unkompliziert 

Ihren off enen Rechnungsbetrag, wenn Sie von 

einem unvorhergesehenen Ereignis betroff en sind. 

Die Prämie beträgt nur 0,49�% von Ihrem monat-

lichen Rechnungsbetrag.

Gebühren: 

0,49�% des monatlichen Rechnungsbetrages

Antragsformular

Das Antragsformular für die beiden Versicherungen 

fi nden Sie auf www.libertycard.ch/versicherungen
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Services

Ihre Vorteile mit 
MyOnlineServices.

Mit MyOnlineServices haben Sie jederzeit den 

Überblick und die Kontrolle: über Ihren Konto-

stand, Ihre zuletzt getätigten Transaktionen oder 

Ihren Liberty-Punktesaldo. Zudem haben Sie  

die Möglichkeit, Ihre gesammelten Liberty-Punkte 

online gegen attraktive Prämien einzulösen. 

MyOnlineServices bietet Ihnen auch ein Kunden-

center rund um die Uhr. Sie können z.B. Ihre Mo-

natsrechnung abrufen, persönliche Daten ändern, 

Vollmachten erteilen, eine Limiten-Erhöhung bean- 

 tragen und vieles mehr. Registrieren Sie sich unter 

www.myonlineservices.ch

Kostenloser Service: Jetzt registrieren

MyOnlineServices ist in den Leistungen Ihrer Visa 

LibertyCard inbegriffen und daher kostenlos. Um 

davon profitieren zu können, müssen Sie sich auf 

www.myonlineservices.ch einmalig registrieren. 

Dazu benötigen Sie lediglich:

Ihre Visa LibertyCard-Kontonummer, 

welche auf Ihrer Rechnung ersichtlich ist

Ihr Mobiltelefon

Ihre E-Mail-Adresse

Einen Internet-Zugang

So geht’s: 
Registrieren bei 
MyOnlineServices.

1. Gehen Sie auf die Seite  

 www.myonlineservices.ch

2. Klicken Sie auf «Registrierung». Füllen Sie das  

 Formular aus und klicken Sie auf «Senden».

3. Sie erhalten umgehend eine SMS auf Ihr 

 Mobiltelefon mit dem Anmelde-Code 

 (Mobile Code).

4. Geben Sie diesen Code auf der Bestätigungs-

 seite ein.

5. Definieren Sie nun Ihr Passwort. Es muss 

 mindestens 8-stellig sein und Zahlen sowie 

 Buchstaben oder Sonderzeichen enthalten 

 (z.B.: 123AB45+).

6. Klicken Sie auf «Registrieren», um die 

 Anmeldung abzuschliessen.

Haben Sie sich erfolgreich bei MyOnlineServices 

registriert, benötigen Sie künftig nur noch Ihre 

E-Mail-Adresse und Ihr Passwort – und schon sind 

Sie eingeloggt.
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Mehr Sicherheit für 
Ihre LibertyCard.

Mit Ihrer LibertyCard sind Sie auf der sicheren Seite. 

Sämtliche Daten sind nach den neuesten Sicher-

heitsstandards verschlüsselt. Um Ihre LibertyCard 

noch besser vor Missbrauch zu schützen, beachten 

Sie bitte folgende Hinweise:

PIN-Code

Merken Sie sich Ihren PIN-Code. Er ist Ihr persön-

liches Sicherheitsmerkmal und ersetzt Ihre Unter-

schrift. Folgende Hinweise erhöhen die Sicherheit 

Ihrer LibertyCard:

– Notieren Sie Ihren PIN-Code nirgends schriftlich 

 und keinesfalls auf Ihrer Karte.

– Decken Sie während der PIN-Eingabe mit der 

 freien Hand das Zahlenfeld ab.

– Halten Sie den PIN-Code unbedingt geheim.

– Sie können jederzeit die Zahlenkombination an 

 den meisten Geldautomaten der Schweiz ändern.

PIN-Code vergessen?

Fordern Sie bei unserem Kundendienst kostenlos 

einen neuen PIN-Code an: +41 58 717 21 11. Wir sind 

gerne für Sie da.

Services

Kontaktloses 
Bezahlen: schnell, 
einfach und sicher.

Mit der Visa LibertyCard bezahlen Sie jeden Betrag 

in wenigen Sekunden.

Kontaktloses Zahlen ist die praktische Alterna tive 

zu Bargeld. Denn damit bezahlen Sie Ihre täg-

lichen Einkäufe und kleinere Beträge noch ein-

facher und schneller und sammeln so laufend 

wertvolle Liberty-Punkte.

Probieren Sie es beim nächsten Einkauf doch ein-

fach mal aus. Bis CHF 40 sogar ohne PIN-Code  und 

Unterschrift.

So funktioniert «Contactless» – das kontaktlose 

Bezahlen:

1. Achten Sie auf das «Contactless»-

 Symbol an den Kartenlesegeräten.

2. Halten Sie Ihre Visa LibertyCard 

 an das «Contactless»-Symbol.

3. Innert Sekunden wird die Zahlung 

 getätigt.
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Services

Verified by Visa schützt Ihre Kartendaten durch ein 

Passwort. Wenn Sie online bei einem registrierten 

Händler einkaufen, werden Sie vor der Bezahlung 

aufgefordert, Ihre Identität durch einen SMS-Code 

zu bestätigen. So wird Ihr Einkauf sicherer und  

einfacher, denn der gesamte Datenaustausch er-

folgt über eine verschlüsselte Verbindung. Diese 

verschlüsselte Verbindung erkennen Sie an der 

Bezeichnung «https:» in der Adress leiste Ihres  

Browsers. Bitte denken Sie trotzdem daran, Ihren 

Computer stets mit einer aktuellen Sicherheits-

software auszustatten.

Rund um die Uhr 
für Sie da.

Haben Sie Ihre LibertyCard verloren? Oder den 

PIN-Code vergessen? Wir sind jederzeit gerne  

für Sie da für alle Fragen und Anliegen zu Ihrer  

LibertyCard.

Via MyOnlineServices

Alle wichtigen Informationen rund um 

Ihre LibertyCard finden Sie auch auf 

www.myonlineservices.ch

Per Telefon

24h-Helpline 

+41 58 717 21 11

Per E-Mail

liberty@bonuscard.ch

Im Internet

Antworten auf häufige Fragen finden Sie 

auch auf www.libertycard.ch/faq
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Zusatzkarte

Zusatzkarte an-
fordern und doppelt 

Zu zweit ist alles schöner – auch das Unterwegs-

sein. Lassen Sie deshalb Ihnen nahestehende Per-

sonen, die im gleichen Haushalt leben, von den Vor-

teilen der LibertyCard profi tieren und bean tragen 

Sie unter www.myonlineservices.ch Zusatzkarten 

zu besonders attraktiven Konditionen.
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AGB

Allgemeine Geschäftsbedingungen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die persönlichen Zahl-
karten der BonusCard.ch AG 

Version Januar 2015
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen («AGB») gelten für 
die von der BonusCard.ch AG (nachfolgend «Herausgeber») 
herausgegebenen persönlichen Zahlkarten (nachfolgend «Kar-
te») und regeln das Rechtsverhältnis zwischen dem Heraus-
geber und dem Karteninhaber resp. dem Kontoinhaber. Auf 
männlich-weibliche Doppelformen wird im Sinn der besseren 
Lesbarkeit verzichtet. Integrierender Bestandteil dieser AGB ist 
die Leistungsübersicht, welche in der aktuell gültigen Form 
jederzeit unter der entsprechenden Produktewebseite abgeru-
fen werden kann.

1. Allgemeines
1.1 Kartenausgabe
Bei Annahme des Kartenantrags oder durch direkte Zustellung 
durch den Herausgeber erhält der Karteninhaber eine persön-
liche, auf seinen Namen ausgestellte, nicht übertragbare Karte 
und allenfalls einen dazugehörenden individuellen PIN-Code 
für den Karteneinsatz an Automaten und Geräten, welche eine 
PIN-Eingabe erfordern (nachfolgend «Automaten»). Der Her-
ausgeber behält sich vor, die Karte und/oder den PIN-Code erst 
nach Bezahlung einer Gebühr zu versenden und/oder zu akti-
vieren und/oder die Karte nach Erhalt durch den Kontoinhaber 
explizit aktivieren zu lassen. Sämtliche Karten bleiben im Eigen-
tum des Herausgebers. 

1.2 Haupt- und Zusatzkarten
Jeder Karte liegt ein Konto zugrunde, über welches alle Trans-
aktionen von dazugehörenden Karten abgewickelt werden. Der 
Kontoinhaber ist der Hauptkarteninhaber oder eine Gesell-
schaft (vgl. Ziff. 1.3) und verfügt über umfassende Einsichts- 
und Auskunftsrechte. Ein Kontoinhaber kann zusammen mit 
weiteren Antragstellern persönliche, nicht übertragbare Karten 
(nachfolgend «Zusatzkarten») beantragen, welche über sein 
Konto geführt und abgerechnet werden. Sofern vom Konto-
inhaber keine anders lautende Vollmacht vorliegt, beschränkt 
sich bei einem Inhaber einer Zusatzkarte die Einsicht/das Aus-
kunftsrecht beim Herausgeber auf seine eigenen Daten und 
Transaktionen. Bei einer Zusatzkarte haften der Kontoinhaber 
und der Zusatzkarten-Inhaber solidarisch und unbeschränkt 
für alle mit der Zusatzkarte eingegangenen Verpflichtungen. 
Im Übrigen gelten für die Zusatzkarten die gleichen Bedingungen 
wie für Hauptkarten.

1.3 Gesellschaften als Kontoinhaber («Firmenkarten»)
Ist der Kontoinhaber eine Gesellschaft, wird auf der dazuge-
hörenden Karte (nachfolgend «Firmenkarte») zusätzlich zum 
Karteninhaber der Firmenname aufgeführt. Die Gesellschaft 
anerkennt sämtliche aus der Verwendung von Firmenkarten 
entstehenden Verpflichtungen gegenüber dem Herausgeber, 
unabhängig vom internen Rechtsverhältnis zwischen der  
Gesellschaft und dem entsprechenden Firmenkarten-Inhaber. 
Für den Firmenkarten-Inhaber beschränkt sich die solidarische 

Haftung mit der Gesellschaft auf die Verpflichtungen, welche 
aus der Verwendung seiner persönlichen, nicht übertragbaren 
Firmenkarte entstehen. Im Übrigen gelten für die Firmenkarten 
die gleichen Bedingungen wie für Hauptkarten.

1.4 Anerkennung der AGB
Mit einer der folgenden Handlungen bestätigt der Antragsteller/
Karteninhaber, die vorliegenden AGB gelesen, verstanden und 
vorbehaltlos anerkannt zu haben:
a)  Unterschrift auf dem Kartenantrag
b)  Unterschrift auf der Karte
c)  Einzahlung auf das Konto
d)  Einsatz der Karte

1.5 Gebühren, Kommissionen und Zinsen
Für die Karten, deren Benutzung und die damit verbundenen 
Dienstleistungen können vom Herausgeber Gebühren, Kom-
missionen (nachfolgend «Gebühren») und Zinsen erhoben und 
dem Konto belastet werden. Diese werden dem Karteninhaber 
zusammen mit dem Kartenantrag und/oder in geeigneter Form 
zur Kenntnis gebracht und können jederzeit unter der entspre-
chenden Produktewebseite abgerufen werden. Bei vorzeitiger 
Vertragsauflösung besteht kein Anspruch auf anteilsmässige 
Rückerstattung von bereits belasteten Gebühren. 

1.6 Kartenverfall/Kartenersatz
Die Karte sowie die damit verbundenen Neben- und Zusatz-
leistungen verfallen am Ende des auf der Karte aufgeführten 
Monats/Jahres. Sofern keine Kündigung (vgl. Ziff. 5) erfolgt ist, 
wird dem Karteninhaber rechtzeitig und automatisch eine neue 
Karte zugestellt. Der Herausgeber behält sich das Recht vor, 
Karten ohne Angabe von Gründen nicht zu erneuern. 

2. Kartenverwendung
2.1 Einsatzarten
Die Karte berechtigt den Karteninhaber, unter Beachtung der 
individuellen Limiten (vgl. Ziff. 2.3), weltweit bei sämtlichen 
Karten-Akzeptanzstellen Waren und Dienstleistungen bargeld-
los zu bezahlen und an den dazu ermächtigten Stellen sowie  
an entsprechend gekennzeichneten Geldautomaten im In- und 
Ausland Bargeld zu beziehen:
a)   mit seiner Unterschrift – durch Unterzeichnung des Ver-

kaufsbelegs. Die Unterschrift muss mit derjenigen auf der 
Karte übereinstimmen. Die Akzeptanzstellen können die 
Vorweisung eines amtlichen Ausweises verlangen

b)   an Automaten durch Eingabe seines persönlichen PIN-Codes
c)   durch Angabe des Namens, der Kartennummer und des Ver-

falldatums und allenfalls des Prüfwerts, welcher auf der Kar-
tenrückseite im Unterschriftsfeld aufgeführt ist, bei Bezah-
lung per Telefon, Internet oder auf dem Korrespondenz weg

d)   durch blosse Verwendung der Karte – ohne Unterzeichnung, 
PIN-Code oder sonstige Angaben – an spezifischen automa-
tisierten Zahlstellen (z.B. Parkhaus-, Autobahn-Zahlstellen 
oder bei kontaktloser Bezahlung)

Der Karteninhaber anerkennt sämtliche auf diese Weise auto-
risierten Transaktionen beziehungsweise die daraus resultie-
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renden Forderungen der Akzeptanzstellen. Gleichzeitig weist 
der Karteninhaber mit der Kartenverwendung den Heraus-
geber unwiderruflich an, die jeweiligen Forderungen der Akzep-
tanzstellen ohne weiteres zu begleichen. Zudem verpflichtet 
sich der Kontoinhaber, nebst den mit allen dazugehörenden 
Karten getätigten Transaktionen insbesondere auch angefallene 
Gebühren und Zinsen sowie beim Herausgeber angefallene 
Kosten für beanspruchte Dienstleistungen zu bezahlen. Der 
Einsatz der Karte für illegale Zwecke ist verboten.

2.2 Persönliche Karten auf Guthabenbasis
Das Konto wird aktiviert, wenn der Saldo erstmals mindestens 
so hoch ist wie die Aktivierungsgebühr. Die Höhe des Saldos 
entspricht den Einzahlungen abzüglich getätigtem Karten- 
Umsatz und Gebühren. Die Belastung der Karte über den Gut-
habensaldo hinaus ist nicht zulässig. Im Falle eines negativen 
Kontosaldos verpflichtet sich der Kontoinhaber, durch Einzah-
lung eines entsprechenden Betrags umgehend für einen aus-
geglichenen Kontosaldo zu sorgen. Die Bestimmungen über 
den Verzug (vgl. Ziff. 4.3) sind in diesem Falle entsprechend 
anwendbar. Der Guthabensaldo darf den auf der Leistungs-
übersicht aufgeführten maximal erlaubten Kontosaldo keines-
falls überschreiten. Sofern die Karte nicht erneuert wurde und 
das Guthaben kleiner ist als die fällige Gebühr, verfällt das 
verbliebene Guthaben zugunsten des Herausgebers.

2.3 Limiten
Die jeweilige Limite wird dem Karteninhaber bei Zusendung der 
Karte schriftlich mitgeteilt resp. entspricht bei aufladbaren 
persönlichen Karten auf Guthabenbasis jeweils dem aktuellen 
Kontosaldo. Bargeldbezüge können vom Herausgeber inner-
halb der Limite weiter eingeschränkt werden. Der Karteninhaber 
verpflichtet sich, seine Karte nur im Rahmen seiner finanziellen 
Möglichkeiten und innerhalb seiner Limite zu verwenden. Die 
jeweils geltende Höhe der Limite/des Saldos ist auf dem Konto-
auszug ersichtlich. Dazwischen können Angaben, wie z.B. der 
aktuelle Saldo oder die Bargeldbezugslimite, beim Heraus-
geber oder teilweise auch auf www.myonlineservices.ch und 
am Geldautomaten angefragt werden. Die Benützung der Karte 
über die jeweilige Limite hinaus ist nicht zulässig.

2.4 Anpassungen
Der Herausgeber kann die Verwendungsmöglichkeiten der 
Karte und des PIN-Codes sowie die Limiten jederzeit und ohne 
Angabe von Gründen erweitern, einschränken oder aufheben. 

2.5 Ausweisung Kartenbezüge
Sämtliche Transaktionen sowie die angefallenen Gebühren 
werden dem Karteninhaber auf dem Kontoauszug in übersicht-
licher Form ausgewiesen. Bei Zahlung in Teilbeträgen, sofern 
die Karte dies ermöglicht, wird zusätzlich zu den ausstehenden 
Beträgen und den seit dem letzten Kontoauszug neu hinzuge-
kommenen Transaktionen ein Zins gemäss der Leistungsüber-
sicht hinzugerechnet.

2.6 Nichtakzeptanz
Der Herausgeber übernimmt keine Verantwortung für den Fall, 
dass sich eine Akzeptanzstelle oder eine Bank aus irgend-
welchen Gründen weigert, die Karte zu akzeptieren, oder dass 
aus technischen oder anderen Gründen eine Zahlung mit der 
Karte nicht ausgeführt werden kann. Dies gilt ebenso für Fälle, 

in denen sich die Verwendung der Karte an einem Automaten 
als unmöglich erweist oder wenn die Karte durch den Auto-
maten beschädigt oder unbrauchbar gemacht wird. Ebenso 
übernimmt der Herausgeber keinerlei Haftung in Bezug auf die 
mit der Karte automatisch zur Verfügung gestellten Neben- 
beziehungsweise Zusatzleistungen. Ferner werden Schäden, 
für welche eine Versicherung aufzukommen hat, nicht vom 
Herausgeber übernommen.

3. Verantwortlichkeit und Haftung
3.1 Sorgfaltspflichten
a)   Die Karte ist bei Erhalt sofort vom Karteninhaber an der 

dafür vorgesehenen Stelle zu unterschreiben.
b)   Karte und PIN-Code dürfen nie gemeinsam aufbewahrt 

werden. Der PIN-Code ist sofort nach Erhalt am Automaten 
zu ändern oder sich einzuprägen und danach zu vernichten. 
Karte und PIN-Code dürfen keinesfalls Dritten weiterge-
geben oder sonstwie bekannt gegeben oder zugänglich 
gemacht werden. Insbesondere darf der PIN-Code nicht auf 
der Karte vermerkt werden (auch nicht in abgeänderter 
Form). Vom Karteninhaber geänderte PIN-Codes dürfen 
nicht aus leicht ermittelbaren Zahlenkombinationen (wie 
Telefonnummer, Geburtsdatum, Autokennzeichen usw.) 
bestehen.

c)   Die Kaufbelege sind aufzubewahren. Mit ihnen sind die je-
weiligen Kontoauszüge vom Kontoinhaber bei Erhalt zu 
prüfen. Allfällige Unstimmigkeiten, insbesondere Belastun-
gen aufgrund missbräuchlicher Verwendung der Karte, 
müssen dem Herausgeber sofort gemeldet und innerhalb 
von 30 Tagen ab Datum des Kontoauszugs zusätzlich 
schriftlich beanstandet werden (Datum Poststempel); an-
sonsten gelten der Kontoauszug und die darin aufgelisteten 
Käufe/Transaktionen als genehmigt.

d)   Neue Technologien bezüglich sicherer Zahlungsmethode 
müssen vom Karteninhaber genutzt werden, sofern die Ak-
zeptanzstelle und/oder der Herausgeber diese anbieten. 
Dies gilt insbesondere für Transaktionen, welche über das 
Internet abgewickelt werden.

e)   Der Verlust oder Diebstahl der Karte beziehungsweise ein 
Verdacht auf Missbrauch ist dem Herausgeber unverzüglich 
(ungeachtet einer allfälligen Zeitverschiebung) zu melden. 
Zudem ist im Schadenfall nach bestem Wissen zur Aufklä-
rung des Falls und zur Minderung des Schadens beizutragen. 
Bei Verdacht auf strafbare Handlungen ist bei den zustän-
digen Polizeibehörden umgehend Anzeige zu erstatten.

f)   Die weitere Verwendung einer verfallenen, nicht erneuerten, 
ungültigen, gesperrten, gekündigten oder ge-/verfälschten 
Karte ist verboten und kann strafrechtlich verfolgt werden. 
Eine entsprechende Karte muss vom Karteninhaber sofort 
unbrauchbar gemacht werden. Insbesondere erlischt auch 
das Recht, die Kartennummer für Telefon-, Korrespondenz- 
oder Internet-Bestellungen zu verwenden.

g)   Änderungen der im Kartenantrag gemachten Angaben 
(Name, Adresse usw.) sind dem Herausgeber innert 14 Tagen 
schriftlich mitzuteilen. Bis zum Erhalt einer neuen Adresse 
gelten Mitteilungen des Herausgebers an die zuletzt be-
kannte Adresse als gültig zugestellt.

h)   Falls der Karteninhaber bis 14 Tage vor Verfall der bisherigen 
Karte keine neue Karte erhalten hat, ist dies dem Heraus-
geber sofort zu melden. Nach Erhalt der neuen Karte ist die 
bisherige Karte unverzüglich unbrauchbar zu machen.

AGB
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3.2 Beanstandungen von bezogenen Waren und Dienstleis-
tungen
Für die unter Verwendung der Karte abgeschlossenen Grund-
geschäfte lehnt der Herausgeber jede Haftung ab; insbeson-
dere sind allfällige Unstimmigkeiten von bezogenen Waren 
oder Dienstleistungen, wie Beanstandungen, oder weitere 
Meinungsverschiedenheiten und Ansprüche aus diesen Rechts-
geschäften, direkt und ausschliesslich mit der betreffenden 
Akzeptanzstelle zu regeln. Der Karteninhaber muss bei Waren-
rückgaben von der Akzeptanzstelle eine Gutschrifts- und bei 
Annullierungen eine Annullierungsbestätigung verlangen. Die 
Pflicht zur fristgerechten Zahlung der Rechnung resp. das 
Recht des Herausgebers, das Konto zu belasten, bleibt in jedem 
Fall bestehen. Auch bei einem beanstandeten Betrag darf die 
Limite nicht überzogen werden.

3.3 Missbräuchliche Kartenverwendung/Haftung bei Karten-
missbrauch
Sofern der Karteninhaber die Bestimmungen der vorliegenden 
AGB vollumfänglich eingehalten hat, beschränkt sich seine 
Haftung für Schäden wegen missbräuchlicher Kartenverwen-
dung durch Dritte (wobei Verwandte und im selben Haushalt 
lebende Personen nicht als Dritte gelten), die vor Eingang der 
Verlustanzeige beim Herausgeber eintreten, auf einen Selbst-
behalt gemäss Leistungsübersicht. Sobald der Verlust der 
Karte gegenüber dem Herausgeber angezeigt wird, hat der 
Karteninhaber für eine missbräuchliche Verwendung durch 
Dritte, die nach dem Zeitpunkt der Meldung getätigt wird, nicht 
mehr einzustehen. Hat der Karteninhaber die Bestimmungen 
der vorliegenden AGB nicht in allen Teilen eingehalten, haftet 
er für alle Schäden, die durch die Verwendung seiner Karte 
entstehen.

4. Zahlungsmodalitäten, Verzug
4.1 Zahlungsmodalitäten
Der Kontoinhaber erhält regelmässig Kontoauszüge mit sämt-
lichen Transaktionen sowie den angefallenen Gebühren. Diese 
werden im Voraus vom Herausgeber gegen einen allfälligen 
Kontosaldo zu Gunsten des Kontoinhabers verrechnet. Bei einem 
Kontosaldo zu Gunsten des Herausgebers ist in jedem Fall der 
auf dem Kontoauszug aufgeführte Mindestbetrag ohne Ab züge 
bis zum angegebenen Datum zu bezahlen. Kontoinhaber von 
Karten, welche eine Kreditoption haben, können von folgenden 
Zahlungsmöglichkeiten Gebrauch machen:
a)   Zahlung des auf dem Kontoauszug aufgeführten Gesamt-

betrags ohne Abzüge
b)   Zahlung in beliebigen Teilbeträgen, welche den auf dem 

Kontoauszug aufgeführten Mindestbetrag übersteigen. Auf 
dem gesamten ausstehenden Betrag, bis zur vollständigen 
Bezahlung an den Herausgeber, wird ein Jahreszins gemäss 
Leistungsübersicht in Rechnung gestellt. Der Zins wird ab 
dem Verbuchungsdatum der jeweiligen Transaktion berech-
net und auf dem folgenden Kontoauszug gesondert aus-
gewiesen. Der Zins wird zusätzlich zu den ausstehenden 
Beträgen und den seither getätigten Transaktionen belastet, 
wobei die Limite gemäss Ziff. 2.3 gesamthaft nicht über-
schritten werden darf. Eine Teilzahlung wird vorab auf die 
Zinsforderung angerechnet. Der Kontoinhaber kann jeder-
zeit den gesamten ausstehenden Betrag überweisen. Für die 
während der ersten 14 Tage seit Erhalt der Karte getätigten 
Transaktionen wird bei Widerruf durch den Karteninhaber 

keine Teilzahlungsoption gewährt. Die Kreditoption kann 
vom Herausgeber ohne Angabe von Gründen erweitert, 
eingeschränkt, nicht gewährt oder aufgehoben werden.

4.2 Mögliche Überweisungsarten
a)  Zahlung mittels Bank-/Postüberweisung
b)   Lastschriftverfahren (LSV/Direct Debit): Direktbelastung 

eines Bank- oder Postkontos

4.3 Verzug
Der Kontoinhaber gerät ohne Mahnung in Verzug, wenn er  
Zahlungen gemäss dem auf dem Kontoauszug aufgeführten 
Mindestbetrag nicht fristgerecht leistet. In diesem Fall ist der 
Herausgeber berechtigt, den gesamten offenen Betrag zur 
sofortigen Zahlung einzufordern und Verzugszinsen von maxi-
mal 15% jährlich ab dem Verbuchungsdatum der jeweiligen 
Transaktion zu erheben. Bei Zahlungsverzug ist der Konto-
inhaber zur Zahlung einer pauschalen Verzugsgebühr sowie 
zum Ersatz sämtlicher Kosten und Auslagen verpflichtet, die 
dem Herausgeber durch die Einbringung seiner Forderungen 
entstehen. Die Bedingungen für Zahlungen, verlängerte Zah-
lungsfristen, Verzugsgebühren und Zinsen können vom Her-
ausgeber jederzeit geändert werden. Die aktuellen Konditionen 
können der Leistungsübersicht entnommen werden. Der Her-
ausgeber kann seine Ansprüche gegenüber dem Karteninhaber 
jederzeit an Dritte abtreten. Der Kontoinhaber erklärt sich ein-
verstanden, dass bestehende Ausstände aus früheren/anderen 
Geschäftsbeziehungen zwischen dem Kontoinhaber und dem 
Herausgeber, resp. deren Rechtsvorgänger, vom Herausgeber 
gegen einen Saldo zu Gunsten des Kontoinhabers verrechnet 
werden können.

5. Vertragsbeendigung
Der Inhaber von Karten mit einer Kreditoption hat das Recht, 
den Vertrag innerhalb von sieben Tagen ab Erhalt der Karte 
schriftlich zu widerrufen. Im Übrigen kann der Karteninhaber 
oder der Herausgeber jederzeit und ohne Angabe von Gründen 
die Kartensperrung veranlassen und/oder den Vertrag schrift-
lich beenden. Die Kündigung der Hauptkarte oder des Kontos 
gilt automatisch auch für alle Zusatzkarten. Allfällige Guthaben 
werden dem Kontoinhaber auf schriftlichen Antrag nach Abzug 
von allfälligen Bearbeitungsgebühren auf ein schweizerisches 
Bank- oder Postkonto überwiesen. Die Kündigung (bzw. der 
Widerruf) bewirkt ohne weiteres die sofortige Fälligkeit aller 
Ausstände (einschliesslich der noch nicht fakturierten Belas-
tungen). Der Inhaber der Karte hat keinen Anspruch auf eine 
anteilsmässige Rückerstattung geleisteter Jahresgebühren 
bzw. -prämien. Nach erfolgter Kündigung (bzw. Widerruf) muss 
die Karte (inklusive Zusatzkarten) unaufgefordert und unver-
züglich unbrauchbar gemacht bzw. an den Herausgeber retour-
niert werden. Der Herausgeber bleibt trotz Widerruf/Kün-
digung/Sperrung berechtigt, dem Karteninhaber sämtliche 
Beträge zu belasten, für welche die Ursache vor der effektiven 
Vernichtung/Rückgabe der Karte liegt (so auch Belastungen 
aus wiederkehrenden Dienstleistungen wie zum Beispiel Zei-
tungsabonnemente, Mitgliedschaften, Online-Dienste). Will der 
Karteninhaber auf die Erneuerung einer Karte oder von Zusatz-
karten verzichten, so hat er dies dem Herausgeber mindestens 
zwei Monate vor entsprechendem Kartenverfall schriftlich 
mitzuteilen, ansonsten wird ihm eine allfällig anfallende Gebühr 
belastet.

AGB
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6. Daten/Beizug Dritter
6.1 Einholen von Auskünften
Gestützt auf die Angaben des Antragstellers/Karteninhabers 
im Kartenantrag wird eine Prüfung (im Falle von Karten mit 
einer Kreditoption auch eine Kreditfähigkeitsprüfung) durch-
geführt. Der Antragsteller/Karteninhaber bestätigt die Richtig-
keit der von ihm im Kartenantrag gemachten Angaben. Der 
Antragsteller/Karteninhaber und dessen allfälliger gesetzlicher 
Vertreter ermächtigen den Herausgeber, sämtliche für die  
Prüfung des Kartenantrags sowie für die Abwicklung des Ver-
trags erforderlichen Auskünfte bei öffentlichen Ämtern, seinem 
Arbeitgeber, dem Rechtsvorgänger des Herausgebers und mit 
ihm verbundenen Gesellschaften, der Zentralstelle für Kredit- 
informationen (ZEK) sowie bei der Informationsstelle für Kon-
sumkredit (IKO) oder anderen gesetzlich vorgeschriebenen 
Stellen einzuholen. Der Herausgeber ist ebenfalls berechtigt 
und ermächtigt, im Falle einer Kartensperrung, bei qualifizier-
tem Zahlungsrückstand oder bei missbräuchlicher Kartenver-
wendung der ZEK sowie bei entsprechenden gesetzlichen 
Pflichten anderen Stellen (insbesondere der IKO) Meldung zu 
erstatten. Der ZEK und der IKO ist es ausdrücklich gestattet, 
ihren Mitgliedern (Unternehmen, die im Sektor Konsumkredit, 
Leasing oder Kreditkarten aktiv sind – Mitgliederliste über In-
ternet verfügbar unter www.zek.ch) solche Daten zugänglich 
zu machen, wenn diese die Angaben benötigen, um mit dem 
Karteninhaber einen Vertrag abzuschliessen oder abzuwickeln. 
Der Antragsteller nimmt zur Kenntnis und ist damit einverstan-
den, dass sein Antrag ohne Angabe von Gründen abgelehnt 
werden kann. 

6.2 Verwendung von Daten
Der Karteninhaber akzeptiert, dass der Herausgeber seine  
Daten registriert und bearbeitet. Bei der Benutzung der Karte 
erhält der Herausgeber nur diejenigen Informationen, welche 
er benötigt, um die Rechnung zuhanden des Karteninhabers 
auszustellen. Der Inhaber der Karte wird hiermit darüber infor-
miert, dass die Rechnungen gemäss einem weltweiten Stan-
dard für vier Gruppen von Produkten bzw. Dienstleistungen 
detaillierter sind: Kauf von Kraftstoff, Kauf von Flugtickets, 
Hotelrechnungen sowie Rechnungen für die Miete von Motor-
fahrzeugen. Der Karteninhaber akzeptiert, dass auch bei Trans-
aktionen in der Schweiz die Daten über die weltweiten Kredit-
kartennetze zum Kartenherausgeber geleitet werden.
Der Karteninhaber gestattet dem Herausgeber sowie dessen 
Vertragspartnern seine Daten aus der Verwendung der Karte 
(Angaben zum Karteninhaber, Kartentransaktionen und Zu-
satzleistungen) zur Abwicklung sämtlicher Leistungen im Zu-
sammenhang mit dem gewählten Produkt sowie für Marketing-
zwecke zu verwenden. Alle Daten werden vertraulich behandelt 
und nicht ausserhalb der Vertragspartner des Herausgebers 
weitergegeben oder Dritten zugänglich gemacht. Dem Karten-
inhaber können aufgrund dieser Daten exklusive, bevorzugte 
Produkte und Dienstleistungen angeboten werden. Der Karten-
inhaber kann auf solche Angebote mit schriftlicher Erklärung 
verzichten. Der Herausgeber ist ausserdem berechtigt, zur 
Erfüllung seiner Aufgaben insbesondere im Zusammenhang 
mit der Abwicklung der Kartenbeziehung und der Verarbeitung 
der Kartentransaktionen, Dritte in der Schweiz oder im Ausland 
beizuziehen, soweit dies die schweizerische Gesetzgebung 
erlaubt und insbesondere unter Garantie eines angemessenen 
Datenschutzes. Der Karteninhaber ist damit einverstanden, 

dass der Herausgeber diesen Dritten im In- und Ausland sämt-
liche ihm vorliegenden Daten zur Verfügung stellt, soweit dies 
zur sorgfältigen Erfüllung der zugewiesenen Aufgaben not-
wendig ist.

7. Weitere Bestimmungen
7.1 Änderung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen
Der Herausgeber behält sich die jederzeitige Änderung dieser 
AGB und der Leistungsübersicht (inklusive Anpassungen der 
anwendbaren Gebühren, Zinsen usw.) vor. Änderungen werden 
schriftlich oder in anderer angemessener Form mitgeteilt und 
gelten als genehmigt, falls die Karte nicht vor Inkrafttreten der 
Änderungen dem Herausgeber zurückgegeben wird.

7.2 Übertragung durch den Herausgeber
Der Herausgeber kann diesen Vertrag mit sämtlichen Rechten 
und Pflichten, sowie einzelne seiner Rechte und/oder Pflichten 
aus diesem Vertrag, jederzeit auf Dritte im In- und Ausland 
übertragen. Der Karteninhaber erklärt sich mit einer solchen 
Übertragung mit befreiender Wirkung für den Herausgeber 
einverstanden.

Anwendbares Recht, Gerichtsstand
Dieser Vertrag untersteht dem schweizerischen materiellen 
Recht. Gerichtsstand, bei Inhabern mit Wohnsitz im Ausland 
auch Erfüllungsort ist Zürich, zwingende gesetzliche Gerichts-
standvorschriften vorbehalten.

AGB
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